
bevverbs auf 1400 Stüde täglich im Dezember 1953 gesteigert. Das be
deutete, daß das Werk in der Lage war, seinen Vertragsverpflichtun
gen bis zum 21. Dezember, also bis zum Geburtstag des Genossen 
Stalin, nachzukommen. Außer diesen Erfolgen haben wir eine bedeu
tende Steigerung der Arbeitsproduktivität erreicht und die Mitver
antwortung unserer Kollegen an der Basis entwickelt sowie die Ent
faltung der persönlichen Initiative angeregt. Dies sind unerläßliche 
Voraussetzungen zur Erziehung unserer Menschen zum sozialistischen 
Denken und zu bewußten deutschen Patrioten.

In der Ministerratsverordnung vom 10. Dezember 1953 wird weiter 
die Aufmerksamkeit der Betriebsleiter auf die große Bedeutung der 
Produktionsberatungen gelenkt. Das ist richtig. Auch in unserem Be
trieb wurden diese Beratungen bis vor einigen Monaten mehr als for
mal durchgeführt, die Mitverantwortung der Kollegen wurde zum 
Teil nur sehr wenig beachtet. Heute ist das schon viel besser. Noch 
nicht in allen, aber in vielen Betriebsabteilungen werden für die 
durchzuführenden Produktionsberatungen zeitlich begrenzte Termin
pläne aufgestellt und die Verantwortung der einzelnen festgelegt. Da
durch wird erreicht, daß sich die Gruppenorganisatoren der Gewerk
schaft und die übrigen Funktionäre schon vorher mit der Tages
ordnung befassen und Überlegungen anstellen, was und wo bei uns 
etwas verbessert werden kann. Der Betriebsleiter wird bei besonde
ren Anlässen zu den Beratungen hinzugezogen. Eine gründliche Aus
wertung der vorgetragenen Vorschläge erfolgt, und wenn einzelne 
Fragen nicht sofort geklärt werden können, muß der Betriebsleiter in 
der nächsten Beratung zu den Vorschlägen noch einmal Stellung 
nehmen.

Einen besonderen Erfolg hatte die Rationalisatorenbewegung in 
unserem Betrieb zu verzeichnen. Unter Beachtung des Ausspruches 
des Genossen Kalinin, daß man nicht das erfinden und verbessern soll, 
was einem gerade einfällt, sondern das, was nötig ist, wurde im Monat 
Februar 1954 ein Plan für das gesamte Werkkollektiv aufgestellt. 
Das Ergebnis dieser Arbeit war, daß insgesamt 599 Verbesserungs
vorschläge eingereicht wurden. Das gesamte Kollektiv des Werkes 
erarbeitete einen Plan der Rationalisatoren, Erfinder und Neuerer und 
verpflichtete sich, eine Jahreseinsparung in Höhe von 1 400 000 DM 
zu erreichen. (Beifall.)

Wir freuen uns mit Recht über jeden erzielten Erfolg, weil wir
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